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Wien , 19 « Dezember 1939«

Weihnachtsfreude für die eingerückten , , Brauhäusler n ,

Wer das Stadtbüro des Brauhauses der Stadt Wien in der Weih¬
burggasse betritt , dem fällt sofort eine mächtige hellbraune Wand¬
tafel auf , die mit vielen weissen Namenstäfelchen besteckt ist . Es
ist dies die Ehrentafel für die Arbeitskameraden des Betriebes,die
den Soldatenrock angezogen haben,um ihre Heimat zu verteidigen e

Die wirklich vorbildlich zu nennende Betriebsgemeinschaft des
Brauhauses konzentriert besonders jetzt in der Weihnachtszeit,ih¬
re ganze Tätigkeit und Sorge darauf , den Kameraden im Feld zu be¬
weisen , dass sie bei der Erfüllung ihrer Vaterlandspflicht nicht
einsam sind , sondern über alle Entfernungen hinweg mit ihren Ar¬
beit skameraden in der Heimat verbunden bleiben . Wöchentlich feinmal
bringt die Feldpost als Gruss aus dem Betrieb eine Zeitungs - und
Zeitschriftenrolle . Alle vierzehn Tage langt bei jedem feldgrauen
"Brauhäusler* 1 ein schönes Buch ein , nicht nur ihm selbst , sondern
auch den anderen Frontkameraden zur Freude « Ein Krampusabend , der
nur zu dem Zwecke veranstaltet wurde , um recht viele Weihnachts¬
gaben für die Soldaten zu sammeln , brachte ein einzigartiges Er¬
gebnis . Neben 3ooo Zigaretten wurde eine solche Unzahl von aller¬
hand praktischen und schönen Dingen gespendet , dass in den hetzV
beni Tagen an jedes eingerückte Gefolgschaftsmitglied ein Weih¬
nacht spaket im Werte von 18 bis 2o ßeichsmark abgeschickt werden
kannte«
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Rathau s - Korrespondens 19 » Dezember 1939 o

Sitzung der Ratsherren der Stadt Wien

Heichskommissair Gauleiter Bürckel hat für Mittwoch * den
20odoMa P um 17 Uhr in den grossen Sitzungssaal des Rathauses die
3 » öffentliche Sitzung der Ratsherren der Stadt Wien einberufen«
Auf der Tagesordnung stehen unter anderem eine Mitteilung des Bei¬
geordneten Parteigenossen Dr 0 Scholz über die Errichtung einer Ge¬
meinschaftsküche für die städtische Gefolgschaft sowie ein Referat
des Stadtkämmerers Parteigenossen Knissel über die Einführung der*
Getränke Steuer © Ferner wird Beigeordneter Parteigenosse Dr 0 Tavs
Bericht über die Wohnungsfrage in Wien erstatten 0

An die SchriftleitungenJ Nicht zu veröffentlichen
Unserer heutigen Aussendung liegen Eintrittskarten für di®

3o Sitzung der
'
Wiener Ratsherren bei«
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Frau dolle kommt au ^ den Weihnachtsmarifet

Für unsere Kleinen gibt es am Mittwoch ^ den 2o 0 Dezember*
um 17 Uhr am Weihnachtsmarkt , sAm Hof 88 wieder eine Überraschung 1
Bas Kindergärtnerinnenseminar der NSV bringt in Zusammenarbeit
mit der NS- Gemeinscbaft " Kraft durch Freude 18 und dem Kulturamt
hex Stadt Wien das schöne Märchenspiel ^ Goldmarie und Pechmarie 8* «
Lied und Reigen werden das Spiel umrahmen und die vertrauten Ge¬
stalten unserer deutschen Märchenwelt werden Gross und Klein eine
richtige vorweihnachtliche Freude bereiten«
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